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DiegroßeMengean ungenutzter, nicht mehr funktionaler Bau-
masse in Morschenich-Alt und die einzigartige Gegebenheit,
dass der Ort und seine Gebäudenun im Besitz der Gemeinde
sind, ermöglicht die Umsetzung des Ruin-Mining-Konzepts in
situ.

DerEntwurfzeigt einenPrototypfür eineMaterialaufbereitungs-
stätte undeinenLehr- undForschungsstandort zur Wiederver-
wertung von Baumaterial.Hierfür wird Ziegelschutt, der sich in
einem materialerhaltenen Rückbauverfahrenselten sortenrein
und als Ganzeswiederverwendbar rückbauen lässt, in Gabio-
nenform wieder eine raumbildende Funktion gegeben und so-
mit in denMaterialkreislauf zurückgeholt wird. DasTragwerkdes
eingeschossigen Hallenbausaus vorhandenemAltholz referen-
ziert dieortstypische historischeScheunenarchitekturmit einer
Rahmenkonstruktion und einem Zangentragwerk, das zugleich
eine Stützkonstruktion für eine zu erhaltende Bestandswand
bietet. DerEntwurferhält mit der „Archivierung“ derMorscheni-
cher BausubstanzdenGeniusLociundverleiht demDorfnarrativ
gleichzeitig eine neueHaltung in Bezugauf Wiederverwendung
und -verwertung seiner Ressourcen.Dieinterimistische Ästhe-
tik desBauwerksvermittelt die Kreislauffähigkeit undRückbau-
barkeit der architektonischen Gestaltungsprinzipien.
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